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AMEOS Klinika Hildesheim und Osnabrück 
 

Der Teufel steckt im Detail 

Verhandlungen werden am 

3. August 2016 fortgesetzt 
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
bei den heutigen Tarifverhandlungen der Gewerkschaften mit AMEOS 
konnte zwar in Teilbereichen eine Annäherung erzielt werden, jedoch 
steckt der Teufel hier eindeutig im Detail. Beim wichtigen Thema Kün-
digungsschutz ist AMEOS den Gewerkschaften entgegengekommen. 
Doch auch hier gibt es keine endgültige Formulierung, wie der Kündi-
gungsschutz über die geplante Laufzeit des Tarifvertrags von drei 
Jahren ausgestaltet werden kann. Das gilt auch für den Bereich der 
Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer sowie für eine Klausel 
zum Maßregelungsverbot. 
 
Umstritten ist die Arbeitgeberforderung, die höheren Arbeitnehmerbeiträge 
zur Zusatzversorgung (VBL) eins zu eins zulasten der Beschäftigten zu 
übernehmen. Das bedeutet eine Steigerung der Beiträge von insgesamt 
0,4 %, verteilt auf drei Jahre. Zusätzlich wollen die Arbeitgeber die gebilde-
ten Rückstellungen für die Leistungsorientierte Bezahlung als teilweise Ge-
genfinanzierung für die linearen Steigerungen umwidmen. Diese Rückstel-
lung ist eigentlich dazu gedacht, an die Beschäftigten ausgeschüttet zu 
werden, sollte eine entsprechende Betriebsvereinbarung abgeschlossen 
werden. 
 
Beide Tarifvertragsparteien haben deshalb vereinbart, die Verhandlungen 
am 3. August 2016, fortzusetzen. Dieser Verhandlungstermin wird „open 
end“ geführt. Ziel der Gewerkschaften ist es, an diesem Verhandlungster-
min einen Abschluss zu erzielen. 
 
Um den Druck auf den Klinikkonzern in Zürich aufrecht zu erhalten, wird der 
Streik am Donnerstag, 28. Juli 2016 fortgesetzt. Damit geht der Streik in die 
11. Woche. Am Verhandlungstag, 3. August 2016, wird der Streik wieder 
befristet ausgesetzt. 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der GeNi! 

Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 



 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der dbb und die GeNi helfen! 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompeten-
te Fach-gewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern 
den Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Berei-
che Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen 
Fragen, als auch im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe 
mit einer persönlich überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft 
auch das nötige Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemein-
schaft. 
Die GeNi weiß um die Besonderheiten im öffentlichen Dienst und seiner 
privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke der GeNi. 
Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, www.geni-
online.de, über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin, 
tacheles und tacheles gesundheit. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in der GeNi – es lohnt sich! 
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Beitrittserklärung 
 
 
Hiermit beantrage ich meine Aufnahme in die Gewerkschaft für das Gesundheitswesen (GeNi) im dbb. 
 
 Frau   Herr 
 
Name: ________________________________  Vorname: ___________________________ 
 
Geburtsdatum: __________________________  
 
PLZ/ Wohnort: __________________________  Straße: _____________________________ 
 
Email: _________________________________  Telefon: _____________________________ 
 
Arbeitgeber: ____________________________  Arbeitsbereich: ________________________ 
 
 
 Tarifbeschäftigte/r   Beamtin/ Beamter 
 
(Bitte ankreuzen) 
 
Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner Daten, die zur Erfüllung der Aufgaben und Zwe-
cke der GeNi notwendig sind, einverstanden. 
 
 
_______________________     ___________________________________ 
Datum       Unterschrift 
 
 
Bitte wenden Sie sich mit Ihrem Antrag an eine der regionalen Fachgruppen, oder senden sie das Formular an:  
 
GeNi Geschäftsstelle 
Ellernstraße 38 
30175 Hannover 
 
oder: geni-geschaeftsstelle@htp-tel.de 
 
 

 

Hintergrund 
Der dbb und ver.di hatten über ein Jahr lang erfolglos mit den Arbeitge-
bern über einen neuen Manteltarifvertrag verhandelt. Im Januar 2016 
kündigten die Gewerkschaften die Tarifverträge mit AMEOS zum 30. April 
2016 und richteten die Tarifverhandlungen neu aus. Diese Verhandlungen 
stockten jedoch immer wieder.  


